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Kundgebung der Nation gegen die unverzeihliche Schwäche undF Nachgiebigkeit der eigen

führt
die Rnuhepanſe benntzt um in Paris ſeinem vorgeſetzten Miniſter
Bericht zu erſtatten und nene Weiſungen einzuholen
weſenheit des Major Monteil am Quai Orſay hat nun ſofort
das Signal gegeben zur Eröffnung eines Preßfeldzuges gegen die

unberechtigten und nnannehmbaren Anſprüche der Deutſchen
Ob der Bevollmächtigte ſelbſt durch Verletzung des in Berlin ver
pfändeten Wortes dieſen Lärm verurſachte oder ob Herr Caſimir
Perier der Miniſter des Aeußern das Bedürfniß empfindet die

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
övV

Die hentige Nummer umfaßt S Seiten

Von unſerem Korreſpondenten
o Paris 14 Januar

Bei Eröffnung der gegenwärtig in Berlin geführten deutſch45 franzöſiſchen Unterhandlungen betreffs Abgrenzung der beiderſeitigen
Beſitzungen in Weſt Afrika iſt verabredet worden daß während der
Dauer dieſer Unterhandlungen Mittheilungen an die Preſſe nicht
abgegeben werden ſollen Jnzwiſchen haben die Weihnachtstage
einen Stillſtand in den diesbezüglichen Beſprechungen mit ſich ge

und der eine der beiden franzöſiſchen Bevollmächtigten hat

Die An

patriotiſche Alarmtrommel rühren zu laſſen um ſich an der er
regten öffentlichen Meinung Frankreichs einen moraliſchen Rück
halt gegenüber dem deutſchen Reichskanzleramt zu ſchaffen das

mag dahin geſtellt bleiben Thatſache iſt daß die Bonlevardblätter

S

wie auf Kommando eiuen publiziſtiſchen Vorſtoß zu Gunſten der
thener erworbenen und unbeſtreitbaren Rechte Frankreichs nnter

nehmen und daß zur Verſtärkung des Eindrucks eine Reihe öffent
licher Vorträge in den Departements angekündigt wird Arm in
Arm mit Fran Jnliette Adam will Herr Flourens der ehemalige
Miniſter des Aenßern die Provinz bereiſen um eine gewaltige

iplomatiſchen Leiter hervorzürnfen
Herr Flonrens der ſeine Muße bekanntlich benntzt um verſchiedene
Revancheblätter mit Leitartikeln über die auswärtige Politik zu
verſorgen hat bereits geſtern im Eclair und gleichzeitig im
Journal das Thema ſeiner Vorträge kurz ſtizzirt und ſeine

Argumente finden ſich heute in einem Dutzend anderer Zeitungen
Wort für Wort wiedergegeben Es iſt ganz unglaublich wie ſich
in der Vorſtellung dieſer franzöſiſchen Kolonialſchwärmer Naivetät
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von Monat zu Monat nach Norden und Oſten vorgeſchoben wer
den unter Ausſchluß aller europäiſchen Mitbewerber in franzöſiſchen

der Gallier noch mehr erbittert die blau weißrothe Farbenharmonie
wird gerade im Centrum des Continents in der fruchtbaren Um
gebung des Tſchadſee durch deutſche und engliſche Anſprüche be
einträchtigt Von Algier bis zum Congo ſind etwa fünf Sechſtel
des ganzen nordweſtlichen Afrika franzöſiſche Kolonie aber der
Zuſammenhang aller dieſer auf der Landkarte annektirten Reiche
wird geſtört durch Enclaven anderer Nationalität Hier liegt in
der Auffaſſung der Pariſer Preſſe ein erſter Angriff auf das gute
Recht Frankreichs vor denn die Lente halten es allen Ernſtes für
ihr Recht über Afrika zu verfügen als ob dieſer Erdtheil eigens
von der Natur für ihre Beſitzergreifung geſchaffen wäre Dieſer
Anſpruch geht noch etwas weiter als der britiſche Landhunger der
auf der Oftſeite Afrikas ebenfalls ein zuſammenhängendes Kolonial
gebiet vom Nilthal bis zur Tafelbai ſchaffen wollte ſich indeß mit
einem fortlaufenden Streifen längs der großen Seen und ſchließ
lich mit dem Zugeſtändniß der Verkehrsfreiheit auf dieſen Seen
mit dem Beſitz einer Handelsſtraße von Süd nach Nord begnügte

Wenn die ungezügelte Landergier der Franzoſen in ihren all
gemeinen Kundgebungen lächerlich erſcheint ſo wird ſie geradezu
beleidigend in ihrer offen zur Schau getragenen Tendenz Deutſch
land vor allen anderen Mitbewerbern auszuſchließen zu ſchädigen
und zu demüthigen Unter donnerndem Applans hat der berüchtigte
Lientenant Mizon in den letzten Tagen ſeine in Paris gehaltenen
öffentlichen Vorträge mit der ruhmredigen Verſicherung geſchloſſen
er habe die deutſchen Beſitzungen in Kamerun auf ihre engſten
Greuzen rednzirt Von dem Tage an da ein divlomatiſches
Aktenſtück die Grenzen der beiderſeitigen Beſitzungen deren Jnneres
damals uoch e unerforſcht wax auf dem bereits er
fchlöſſeiten ind deſtegelten vünſtenſſtreifen feſtſtellte haben die Fran

zoſen wortbrüchiger Weiſe eine Expedition nach der anderen in
unſer Hinterland entſandt ſie haben mit Vorliebe die Gebiete die
nach dem klaren Wortlaut der betreffenden Abmachungen als
deutſcheJntereſſenſphäre bezeichnet waren von ihren Annexionsreiſenden
beſuchen laſſen um anf wenige hundert Schritte von unſeren Vor
poſten einen idealen Grenzzaun zu errichten der unſerem ſpäteren
Vordringen Halt gebieten ſollte Jn Berlin kann man nicht über

Kamernn im Buſch herum krochen als Handelsreiſende auszogen
daß ſie angeblich ohne Auftrag ihrer Regierung und ohne politiſche

e Z 7 Beſitz überging Jndeß das genügt nicht Hier und da ſchieben Vollmacht vorgingen daß ſie auf Koſten geographiſcher GeſellFranzöſiſche Kolonialpolitik ſich von der Küſte ans engliſche und deutſche Gebietistheile ſchaften oder harmloſer Exportvereine ausgerüſtet wurden und in
in den franzöſiſchen Länderkomplex ein und was die Schelſucht dieſer Eigenſchaft von unſeren Kolonialbehörden Schutz und

Förderung in Anſpruch nahmen um hinterdrein bei der Rückkehr
nach Frankreich ganze Säcke voll Protektorats und Annexions
verträge bei dem Miniſter des Auswärtigen abzuliefern

Bei den in Berlin ſchwebenden Verhandlungen ſpielen derartige
Verträge die der Lieutenant Mizon abgeſchloſſen zu haben be
hanptet eine große Rolle Die dentſchen Expeditionsführer we che
am Benue mit dem franzöſiſchen Lieutenant zuſammentrafen be
ſtreiten die Priorität dieſer Verkräge die afrikaniſchen Hänuptlinge
welche angeblich gegenzeichneten beſtreiten überhaupt deren Vor
handenſein Es iſt in der That nicht leicht zu begreifen wie ein
Franzoſe der von den Sprachen CEentralafrikas keine Ahnung
hat mit einem Neger dem womöglich der Begriff des Schreibens
fremd iſt ein diplomatiſches Aktenſtück erörtern und ausfertigen
könnte Vielleicht hat der Neger unter einen franzöſiſchen Text
ein Krenz gemalt ohne zu ahnen daß er dem landfahrenden Weißen
ſeine Hoheitsrechte und die Unabhängigkeit ſeiner Stammesgenoſſen
zum Geſchenk machte

Wie es bei Abſchluß dieſer Protektoratsverträge hergeht in
welcher ſchamloſer Weiſe gutmüthige und gaſtfreundliche Neger
fürſten von den Pionieren der franzöſiſchen Kolonialpolitik über
tölpelt werden das hat einer dieſer Pioniere ſelber mit reizender
Offenherzigkeit in ſeinen jüngſt erſchienenen Reiſeberichten geſchildert
Herr Marcel Monnier war der Gefährte des Hauptmann Binger
auf deſſen zweiter Forſchungsreiſe durch das Hinterland der Elfen
beinküſte und ſeinem jüngſt veröffentlichten Buche über das ſchwarze

Frankreich verdanken wir nachfolgende anmuthige Skizze eines
Palaver mit dem Häuptling von Djaminala

Jn ſchlichten Worten ſetzte der Dolmetſcher dem Häuptling
den Zweck unſeres Kommens auseinander Der Kapitän Binger
ſo ſagte er ſei ſchon vor drei Jahren in dieſer Gegend geweſen
Der Häuptling der Franzoſen welcher die Weißen an der Küſte
befehligte hatte ihn hergeſchickt Mach Dich auf hatte der
große Hänptling zu ihm geſagt und beſuche in meinem Namen
die Häuptlinge da unten die Könige von Bonduku und Kong ſo
wie auch diejenigen von Djimini und Djaminala Sage ihnen ich

und Jndolenz mit einander verquicken und wie in ihrer die betreffenden Thatſachen im Unklaren und ebenſo wenig über wäre ihr Freund und es würde mir ſehr lieb ſein wenn ſie auch
Beweisführung Unwiſſenheit mit bewußter Fälſchung zu Zweck und Tendenz derſelben in Zweifel geweſen ſein da alle meine Kameraden werden möchten Und daraufhin hat der
ſammengeht um die bekannteſten Thatſachen auf den Kopf zu Pariſer Blätter von den Erwerbungen der Exvpeditionen eines Kapitän die Häuptlinge aufgeſucht Und man hat auf ein Papier
ſtellen den Sinn der klarſten Abmachungen zu verdrehen und ein
fättigen Leſern die Ueberzeugung beizubringen daß der dentſche
Erbfeind wieder einmal einen hinterliſtigen Streich gegen die
Ehre und die Lebensintereſſen der großen Nation beabſichtigt in
dem er ſich nicht einfach um das Hinterland von Kamerun be
ſchwindeln läßt und nichtzgutwillig auf die Zugänge zum Tſchadſee
verzichtet Die franzöſiſche Argumentation beruft ſich zunächſt mit
erheuchelter Sentimentalität auf den nationalen Traum von der
Begründung eines großen afrikaniſchen Kolonialreiches unter blau
weiß rother Fahne Ein Blick auf die Karte des ſchwarzen Erd
theils lehrt nun zwar daß dieſer Traum bereits verwirklicht iſt

Monteil eines Binger eines Crampel eines Brazza eines Maiſtre
und eines Mizon fortlaufend Bericht erſtatteten Und doch ſchwieg
man Die Kommentare des Temps des Journal des Débats
und anderer autoriſirter Preßorgane hoben ausdrücklich die Abſicht
hervor nicht nur uns Deutſchen den Weg zum Tſchad See zu ver
legen ſondern uns überhaupt vom Rücken unſerer Stellung her zu
faſſen und auf das verſumpfte Strandgebiet zu beſchränken Dieſer
vertragswidrigen Anmaßung hätte man von Berlin ans vor Jahren
ſchon die höfliche aber unzweidentig feſte Erklärung entgegenſetzen
müſſen daß für Frankreich in der uns einmal zugeſtandenen
Jutereſſenſphäre durchaus nichts zu holen ſei nicht einmal eine ſo

geſchrieben man wäre Kamerad zuſammen und er hat den Hänpt
lingen ſeine Flagge gegeben damit ſie die den anderen Weißen
die nachher kommen könnten zeigen ſollten als ein Zeichen der
Freundſchaft Aber der Kapitän iſt unterwegs erkraukt und hat
damals nicht bis Djaminala kommen können Dieſes Jahr unn
hat der Hänptling der Franzoſen ihn wieder ausgeſandt und hat
ihm Geſchenke mitgegeben für unſere Freunde für Ardjima den
König von Abron für Karamotho Qulé und für Brahima Dieſes
Mal ſo ſprach der Hänptling verfänme nicht zu dem König von
Djaminalag zu gehen Sage ihm wie viel mir daran liegt daß
wir Kameraden werden und wie gut das für uns Beide wäre Die

ſo zwar daß der ganze weſtliche Sudan mit dem Senegalgebiet genannte Handelskonvention Das Komiſche nämlich an dem Leute von Djamingla würden in Frankreich wie Brüder behandelt
und dem unermeßlichen Congoreich deſſen Grenzen noch immer Abenteuer iſt daß franzöſiſche Conquiſtadoren die hinterwärts von werden und die Franzoſen die nach Djaminala kämen würden

Dor Kampf ung Erbe nicht mehr Laß den Arzt rufen vielleicht gelingt ihm das meinen argloſen vertrauenden edlen Freund ermordet habe
2 Unwahrſcheinliche noch ich nicht mein armes junges Weib getödtetRoman von H Roſen Der Arzt erſchien ſehr bald doch nur um zu beſtätigen Zitternd bedeckte er ſein Geſicht mit den Händen

36 Fortfetzung Gaghdruc verboten daß ein edler Mann zum ewigen Frieden eingegangen war Wie kam ich nur hierher fragte er ſich wieder
Jch weiß nicht wer von den drei Frauen mehr gelitten

hat Jutta Olga Hellwig Treffort oder Hedwig von War
burg Heudorf Treffort bemerkte Otto traurig

Unbedingt iſt Hedwig von Warburg am meiſten zu be
klagen erwiderte Edda Für Jutta handelt es ſich nur
um eine vorübergehende Aufregung die rechtmäßige Fran
des ſchändlichen Abenteurers hat ihre Unſchuld für ſich und
der Tadel der ſie trifft iſt wenig bedeutend ſie wurde das
Opfer betrogener Liebe aber Hedwig von Warburg hat ihr
Loos ſelbſt verſchuldet

Stunde um Stunde verging und der alte Herr
ſchlummerte noch immer fort

Sollten wir den Onkel nicht wecken Otto Er ſchläft
heute gar zu lange und wird deshalb Nachts keine Ruhe
finden erinnerte Edda

Otto ſchlich auf die Veranda zurück Der Greis regte
ſich nicht Das wachsbleiche Geſicht war in die Polſter des
Seſſels gedrückt die Arme hingen ihm ſchlaff zur Seite

Onkel lieber Onkel rief Otto ſich dem Seſſel nähernd
Onkel, wiederholte er und als keine Antwort erfolgte

beugte er ſich zu dem Schläfer nieder um mit einem lauten
Aufſchrei zu erkennen daß der Greis bereits allen Erden
ſorgen entrückt warAuch Edda wir inzwiſchen eingetreten anch ſie hatte er

kannt daß der Engel des Todes die gramgefurchte Stirn
des alten Mannes geküßt hatte Weinend glitt ſie neben
der Leiche auf die Knie ein ſtilles Gebet ſtieg von ihren
Lippen zum Himmel empor Otto legte ſein Ohr an den
Mund des Entſchlafenen Kein Hauch verkündigte daß die
Seele noch nicht entflohen war

Komm Edda flüſterte Otto hier iſt Dein Platz

Otto und Edda hatten den Troſt ſeiue letzten Tage mit
ihrer Liebe verſchönt und verklärt zu haben Mit tiefem
Schmerz begleiteten ſie den Entſchlafenen zu der Gruft ſeiner
Väter Die Gutsnachbarn und die Vauern der Umgegend
waren in Schaaren herbeigeſtrömt ſich dem Leichenzuge an
zuſchließen

33 Kapitel
Trefforts Verhängniß

Treffort lag in einer tiefen Betäubung als er in das
Pfarrhaus geſchafft und zu Bett gebracht wurde Jn dieſem
Zuſtande verharrte er mehrere Tage von Herrmann und
ſeiner Mutter mit unermüdlicher Geduld gepflegt und von
dem Arzt mit größter Sorgfalt behandelt

Von Zeit zu Zeit erſchienen Pfarrer Gebhard und ſeine
Fran au dem Bett des Kranken aber er erkannte und
beachtete ſie nicht Olga vermochte es nicht über ſich zu ge
winnen ihren Gatten zu beſuchen Jhr graute bei dem
Gedanken an ihn und die Verbrechen die ſeine Seele be
laſteten und doch war ihr Herz voll Mitleid für den Un
glücklichen den ſeine böſen Leidenſchaften auf immer ab
ſchüſſigere Wege geführt hatten

Aus dem Zuſtande vollſtändiger Bewußtloſigkeit erwachte
Treffort zu einem Geſühl unbeſtimmten Grauens

Wo bin ich fragte er ſich
Alles war dunkel um ihn her Eine undeutliche Er

innerung überkam ihn Er entſann ſich eines heftigen
Streites in Schloß Heudorf vergegenwärtigte ſich ſchaudernd
die Verbrechen die er begangen oder zu begehen verſucht
hatte und verſank auf s Neue in quälende Wahnvorſtellungen

Jch muß fliehen murmelte er oder ſie überliefern
mich dem Henker Habe ich nicht Rudolph von Heudorf

Warum ſehe ich nur meinen Schwager Cäſar von War
burg und die ſchöne Hedwig nicht die meine Fran zu ſein
glaubt 2

Jn dieſem Augenblick trat Pfarrer Gebhard in s Zimmer
und den Kranken wach findend näherte er ſich ihm mit der
Frage nach ſeinem Ergehen und ſeinen Wünſchen

Sie hier Herr Pfarrer rief Treffort erſchrocken und
verwundert Furchtſam ſchloß er die Augen um die Ge
ſtalt des alten Mannes nicht zu ſehen

Jch gebe es auf das Alles zu verſtehen ächzte er
Das Chaos iſt wieder da aber eines iſt mir in dieſem

Wirrſal klar die Nothwendigkeit einer ſchleunigen Flucht
Die Häſcher ſind ſchon da mich zu ergreifen und in den
Kerker zu ſchleppen

Die Anweſenden hörten nur ein dumpfes unverſtändiges
Murmeln Der Arzt prüfte Puls und Herzſchlag und
Temperatur und fand das Fieber wieder geſtiegen Je
weiter der Abend vorrüſckte deſto wilder raſte der Kranke
der ſich bald angſtvoll in ſeinem Bett aufrichtete bald ſich
ſchen in den Kiſſen verbarg

Draußen war der Schnee Tag und Nacht gefallen und
eine egyptiſche Finſterniß breitete ſich über die Landſchaft
Seit einer Stunde war der Kranke ruhiger Ein wohl
thätiger Schlummer hatte ſich auf ſeine Lider geſenkt Jäger
Herrmann glaubte ſeinen Schnutzbefohlenen ohne Bedenker
auf einige Minuten verlaſſen zu dürfen ohne erſt einen
Anderen herbei zu rufen Kanm war er gegangen als
Treffort aus dem Bett glitt auf den Zehen zur Thür ſchlich
und dieſe verriegelte dann huſchte er zu dem in der Zimmer
ecke ſtehenden Schrank öffnete ihn und holte ſeinen darin
verwahrten Anzug hergus Haſtig kleidete er ſich an that
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als Landeskinder aufgenommen Unterzeichne mit ihm ein Papier J

und übergieb ihm meine Flagge
Und nach dieſer ſchönen Rede des Linguiſtro s hat ſich der

unſchuldige Schwarze mit Haut und Haaren dem Hänptling der
Franzoſen verſchrieben der die Weißen an der Küſte befehligt
Daß dieſe Weißen ſehr reich und ſehr mächtig ſind daß ſie be
gehrenswerthe Tanſchartikel und furchtbare Kriegswaffen haben das
wiſſen die Leute im Jnnern vom Hörenſagen und daß es für ſie
fehr nützlich ſein würde dieſe Weißen zu Kameraden zu haben
und Geſchenke von ihnen geſandt zu erhalten das bilden ſie ſich
ein aber was die Annahme der Flagge und was das anfs Papier
des weißen Sendboten gemalte Kreuz im Sinne der neuen
Kameraden bedenten das ahnen ſie gar nicht und anch davon haben
ſie keine Vorſtellung daß die Weißen an der Küſte ein halbes
Dutzend verſchiedene Nationen repräſentiren und daß der Häupt
ling der Franzoſen der großen Mehrzahl jener Weißen nichts zu
ſagen hat Einerlei Der Nigger hat ſein Kreuz hingemalt und
der weiße Sendling trägt das Papier zur Küſte und von da nach
Paris wozu es in Zukunft als Beweismittel gegen den Nigger
dienen wird

Herr Marcel Monnier geſteht es lächelnd ein wenn er an die
Erzählung ſeines Bauernfangſtückes von Djaminala die Bemerkung
knüpft Dieſe Art der Verhandlung iſt einfach und groß Eine
weitergehende Erörterung und eine eingehendere Begründung
würden für den Schwarzen Hebräiſch ſein Und ſo war wieder ein
Land mehr dem Protektorate Frankreichs unterſtellt

Wie Herr Marcel Monnier und der Kapitän Binger an der
Elfenbeinküſte unterhandelten ebenſo einfach und groß dürfte
Herr Mizon im Hinterlande von Kamerun diplomatiſirt haben
Das wird hoffentlich für das Auswärtige Amt in Berlin nicht
als ausreichender Grund gelten um auf den betreffenden Papieren
die Kreuze der Niggerhänuptlinge durch deutſche Gegenzeichunng zu

loyaliſiren G A Fiſcher
Politiſche Ueberſiht

Deutſches Reich
Berlin 16 Januar Hofnachrichten Heute Vor

mittag verblieb der Kaiſer zunächſt allein arbeitete ſodann von
82 Uhr ab mit dem Chef des Militärkabinets General v Hahnke
begab ſich um 10 Uhr zum Gottesdienſt nach der Schloßkapelle
und eröffnete um 11 Uhr den Landtag der Monarchie Bald nach
12 Uhr empfing er den Fürſten Hermann zu Solms Hohenſolms
Lich der ſich als General à la suite der Armee meldete

Die Thronrede zur Eröffnung des preußiſchen Land
tags iſt von den Abgeordneten welche ſich in großer Zahl ein
gefunden hatten mit eiſigem Schweigen angehört worden Keine
Beifallsbezeigung ließ ſich vernehmen Was ihren Jnhalt betrifft
ſo bringt ſie nichts Neues Sie legt das Schwergewicht auf zwei
Punkte auf die mißliche Finanzlage und auf die Verhältniſſe
der Landwirthſchaft Was die Finanzlage anbelangt ſo er
wartet die Thronrede Hilfe von der Finanzreform im Reiche
Das Schickſal eben dieſer Finanzreform iſt allerdings ein nichts
weniger als gewiſſes und es iſt nicht gerade wahrſcheinlich daß
die Hülfe von dieſer Seite kommen wird Dagegen machen ſich
immer mehr Stimmen laut welche angeſichts der Finanzlage im
Reiche und in Preußen zu Sparſamkeit mahnen Wenn an
den rechten Stellen geſpart und nicht hier und da dranf los
gewirthſchaftet würde wie ſich der Abgeordnete Böckel aus
drückte als ob wir noch im Milliardenſegen ſäßen ſo würden
ſich ſchon viele Millionen erſparen laſſen So haben beiſpiels
weiſe beim Militär Etat der doch ſicherlich nicht knapp be
meſſen iſt die Etats Ueberſchreitungen betragen 1892/93
19 Millionen 1891/92 24 Millionen 1890/91 30 Millionen
1889/90 26 Millionen Wenn dieſe Ueberſchreitungen ver
mieden würden was ſich bei gutem Willen ſicherlich erreichen
läßt ſo würden ſchon recht anſehnliche Summen geſpart
Die Sparſamkeit am rechten Platze läßt ſich aber noch viel weiter
ausdehnen ohne daß berechtigte Jntereſſen irgendwie verletzt zu werden
branchten Für die Beamten kann nach der Thronrede bei der
heutigen Finanzlage leider wieder nur wenig gethan werden es werden
auch nur untergeordnete Entwürfe in dieſer Beziehung angekündigt
Die Eiſenbahnvorlage welche den Ban uener Linien bringt
wird wie ſtets auch diesmal kommen Mit Genugthuung wird
konſtatirt datz dem Nothſtande welcher in Folge des Futter
mangels im vorigen Jahre drohte erfolgreich vorgebengt iſt Die
Thronrede bezeichnet es weiterhin als eine Aufgabe der Staats
regierung nicht nur fortgeſetzt das Gedeihen der Landwirth
ſchaft zu fördern ſondern auch eine Geſtaltung der Rechtsverhält
niſſe des ländlichen Beſitzes zu erſtreben die ihn in den Stand
ſetzt auch ungünſtige Zeiten zu überwinden Es ſoll alſo eine
große land wirthſchaftliche Reformgeſetzgebung begonnen
werden und als Beirath hierzu ſollen nen zu errichtende Land
wirthſchaftskammern dienen Vor allen Dingen ſoll eine
Verbeſſerung des Kreditweſens und die Beſeitigung der Uebelſtände
angeſtrebt werden die auf der übermäßigen Verſchuldung des
Grundbeſitzes und den ungeeigneten Formen derſelben beruhen Es
kann keinem Zweifel unterliegen daß die ſtarke Verſchulduug in
der That ſehr viel zur Verſchärfung der landwirthſchaftlichen Noth

einen langen Zug aus der Weinflaſche auf dem Tiſch und
ſchlüpfte durch die in den Garten führende Fenſterthür

Kein Strahl erhellte die Nacht Der Schnee fiel in immer
dichteren Flocken zur Erde nieder Ein eiſiger Wind fegte
über die Felder Treffort watete in der tiefen weißen Decke
weiter die ſich endlos vor ihm ausdehnte Der Zufall leitete
ihn den rechten Weg aus dem Pfarrgarten Raſtlos wan
derte er weiter Der Boden ſchien ihm unter den Füßen zu
weichen Die Kälte erſtarrte ſeine Glieder er wurde ſchwächer
und ſchwächer ſein Kopf wurde ſchwerer und ſchwerer die
Kraft die das Fieber ihm verlieh verließ ihn endlich be
wußtlos ſank er nieder

Jäger Herrmann hatte ſich länger als er beabſichtigt
bei ſeiner Mutter aufgehalten Als er wieder an die Thür
des Krankenzimmers kam fand er dieſe zu ſeinem Erſtaunen
von innen verſchloſſen Er klopfte

Keine Antwort
Er klopfte er rief er lauſchte
Kein Laut drang zu ihm

Welche wunderliche Laune hat ſich dieſes Menſchen nun
ſchon wieder bemächtigt grollte Herrmann ſein Klopfen
jetzt ungeſtümer wiederholend

Der Lärm ſchenchte den Pfarrer bei ſeinen Arbeiten auf
Er legte die Feder aus der Hand und eilte in den Flur

Was giebt es Herrmann fragte er erſtaunt
Die Thür iſt von innen geſchloſſen und der Kranke

hört mich nicht
Oder will Sie im Eigenſinn des Fiebers nicht hören
Soll ich die Thür erbrechen Hochwürden
Nein wir wollen durch die Fenſterthür die nach dem

Garten geht bei ihm eindringen
Fortſetzung folgt

lage beigetragen hat Wirklich praktiſche Abhilfsmaßregeln können
alſo recht heilſam wirken Wenn die Thronrede zum Schluß den
Wunſch ausſpricht gemeinſamer Arbeit möchte es gelingen den
Ausgleich der heute ſo ſcharfen Gegenſätze zu fördern ſo kann man
ſich dem nur anſchließen Friede ernährt Unfriede zerſtört das
haben wir oft genug geſehen

Guſchläge zur Einkommenſteuer in Preußenwerden in Ausſicht geſtellt falls der Reichstag was wahrſcheinlich

iſt die Steuerreform ablehnt Der Hamb Korreſp dasjenige
Blatt in welchem Herr Miquel ſeine An und Abſichten zu ver
lautbaren pflegt bringt folgende Auslaſſung Jn Bezug auf die
Finanzpläne in Preußen iſt in Folge des voransſichtlichen
Scheiterns der Reichsfinanzreform inſofern eine Aenderung ein
getreten als der Gedanke vorerſt eine Erhöhung der Einkommen
ſteuer noch vermeiden zu können als unansführbar angeſehen und
ſicher für 1894/95 ein Zuſchlag von mindeſtens 4 Monats
raten in Ausſicht genommen iſt Und zwar zu allen Stufen
der Einkommeunſtener weil wegen der ſtarken Degreſſion welche
der preußiſche Einkommenſtenertarif nach unten anufweiſt in Ver
bindung mit der Befreiung aller Staatsbürger mit weniger als
900 Mark Einkommen und der Erhöhung der Stenerſätze für die
großen Einkommen bis zu 4 Prozent vom Standpunkte der Ge
rechtigkeit wie aus naheliegenden praktiſchen Gründen eine weitere
Ueberlaſtung der größeren Einkommen ſich verbietet Demgegen
über iſt zu bemerken daß der Herr Finanzminiſter aus eigener
Machtvollkommenheit Zuſchläge zur Einkommenſteuer nicht anordnen
kann ſondern daß er dieſerhalb auf die Zuſtimmung des preußiſchen
Landtags angewieſen iſt Den Gedanken daß ſich eine Erhöhung
der Steuerſätze für die großen Einkommen verbiete hat auch
neulich der Staatsſekretär v Poſadowsky ausgeſprochen während
aber das Hamburger Blatt meint eine derartige Erhöhung ver
biete ſich vom Standpunkte der Gerechtigkeit aus war der Herr
Staatsſekretär der Anſicht die Wohlhabenden würden wenn ſie
ſtärker zur Steuer herangezogen würden auswandern

Die Forderung für das Kaiſer Wilhelmdenk
mal wird vorausſichtlich im Haushaltsausſchuß des Reichstags
einſtimmig abgelehnt werden Nachdem der Referent Graf
Limburg Stirum für dieſe Ablehnung ſich ausgeſprochen er
hob man in der Kommiſſion von allen Seiten bittere Klagen
über die Geſtaltung des Denkmals welches in keiner Weiſe den
Erwartnngen des Volkes entſpreche Jnsbeſondere ſprachen ſich
auch die nationalliberalen Abgeordneten Enneccerus und Ham
macher in dem Sinne aus daß das projektirte Denkmal in keiner
Weiſe die hiſtoriſche Wahrheit der Zeit Kaiſer Wilhelms dem Be
ſchaner vor Augen führe Abg Enneccerus meinte man müſſe
den Kaiſer darſtellen inmitten der Männer welche ihn bei ſeinem
Einheitswerk unterſtützt hätten Das Denkmal mache den Eindruck
als ob auf eine Periode des Fleißes und der Sparſamkeit eine
Periode des Glanzes und der Verſchwendung folgen ſolle Aehnlich
ſprachen ſich die Abgg Gröber und Hammacher aus Die
hier erwähnten Klagen ſind ganz allgemein Am meiſten fällt auf
daß die Paladine Kaiſer Wilhelms Bismarck Moltke und Roon
gar keine Andeutung gefunden haben Das Roß des alten Kaiſers
wird von einem Genins ohne Namen geführt Die pathetiſche
Symbolik macht ſich recht aufdringlich im Aeußeren breit die Ge
ſchichte findet einen beſcheidenen Ort im Jnnern der Halle welche
mit Büſten geziert gedacht iſt Unter dieſen Büſten würden viel
leicht auch diejenigen Bismarcks Moltkes und Roons Platz finden
Man mag nnn vom Fürſten Bismarck halten was man will

ſo ſchreibt die klerikale Köln Volkz ein Wilhelm Denkmal
welches den Fürſten und die anderen Paladine des Kaiſers über
geht iſt eine große hiſtoriſche Schiefheit Wenn die Wirkſamkeit
des Fürſten nach ſeinem Rücktritt vom Kanzlergmt Bedenken er
weckt ſo mag man die ganze Ausführung des Denkmals ver
tagen

Behufs allgemeiner Erleichternng der Volks
ſchullaſten iſt in den nächſtjährigen Etat ein Mehrbetrag von
500 000 M eingeſtellt

Der deutſche Botſchafter in Paris Graf
Münſter iſt von ſeinem Poſten zurückgetreten Augenblicklich iſt
der Graf beurlaubt worden um in Berlin dem Ordengsfeſte beizu
wohnen An der Thatſache des Rücktritts iſt jedoch nicht zu
zweifeln das franzöſiſche Miniſterinm des Auswärtigen hat den
Rücktritt bereits augezeigt Sein Nachfolger wird der bisherige
preußiſche Geſandte in Brüſſel v Alvensleben Das iſt im
Lanfe von 3 Jahren der fünfte Botſchafterpoſten welchen das
Anuswärtige Amt anderweitig beſetzt

Die von Geiſtlichen vor oder nach der Ordination
als feſtangeſtellte Lehrer in öffentlichem Lehramte in Preußen
zugebrachte Zeit ſoll nach dem nächſten Etat der Dienſtzeit in kirch
lichem Amte gleich geachtet werden

Die über die beabſichtigte Ansarbeitung eines
Verſicherungsgeſetzes verbreiteten Angaben beſlätigen ſich
Aus verſchiedenen Bundesſtaaten ſind Anregungen in dieſer Richtung
ergangen denen man in Berlin um ſo bereitwilliger entgegen
gekommen iſt als es längſt in den Wünſchen der Reichsregierung
lag die Frage reichsgeſetzlich zu regeln Die Angelegenheit wird
noch weitere Vorarbeiten und Verſtändigungen mit den einzelnen
Regierungen erforderlich machen

Mainz 16 Jannar Der Zwiſchenfall Miquel
Michel erweckt die Erinnerung an einen ähnlichen Vorgang den
Herr Michel der Vorſitzende unſerer Handelskammer gelegentlich
der Eröffnung des Mainzer Hafens herbeiführte Er wendete ſich
damals gegen den Großherzog Ludwig IV von Heſſen und ſeine
Miniſter denen er vorwarf dem Hafenunternehmen jede Unter
ſtützung verſagt zu haben Die Rede die in Gegenwart der
Kritiſirten gehalten wurde erregte damals ähnliches Aufſehen wenn
auch in beſchränkterem Kreiſe

Oeſterreich lingarn
Prag 16 Januar Die heutige Verhandlung im Om

ladinga Prozeß begann mit nenerlichen Proteſten gegen die Ein
ſchränkung der Zahl der Vertrauensmänner Der Präſident er
klärte er werde ſoweit es der Raum zulaſſe 50 Vertrauens
männern Zutritt gewähren Würden die Beſchwerden ernenert
werden ſo würde die Verhandlung nur immer gegen je 10
Angeklagte geführt und dadurch möglicherweiſe auf 2 Jahre aus
gedehnt werden Die Angeklagten müßten dann ſolange in
Unterſuchungshaft bleiben Hieranf begann die Verleſung der
Anklageſchrift

Jtalien
Rom 16 Januar Jn der Stadt Carrara herrſcht an

dauernd Panik da die Bevölkerung trotz der militäriſchen Okku
pation ſtündlich einen Angriff der Rebellen befürchte Der
Tribuna zufolge drangen die Aufrührer in die dortigen Marmor

brüche ein wo ſie die Arbeiter zum Anſchluß aufforderten Ferner
errichteten ſie von Marmorblöcken Barrikaden die jedoch ſpäter
vom Militär okkupirt wurden Bei der Zerſtörung der Bahn
telegraphen ſpielte ſich eine hochdramatiſche Scene ab Die Re
bellen umringten heimlich das Bahnwärterhäuschen überfielen den
Bahnwärter und ſchickten ſich an ihn zu tödten das Jammern
der fünf kleinen Kinder des Bahnwärters rührte jedoch die Atten
täter dermaßen daß ſie im letzten Augenblicke von dem Morde
abſtanden und den Mann nur feſtbanden und knebelten Nach
richten aus Cataniag zufolge iſt der Export wie der Jmport
nahezu vernichtet der ſizilianiſche Handel unermeßlich geſchädigt

Livorno 16 Januar Der geſtrige Abend iſt ruhig ver
lanfen Heute wurde überall die Arbeit wieder aufgenommen
Die Stadt hat ihr gewöhnliches Ausſehen

Amerika
NewYork 16 Jannar Aus Rio de Janeiro wird

gemeldet Die Jnſurgenten ſollen die Belagerung von Bage wegen
der bedeutenden Ueberlegenheit der Regierungstruppen aufgegeben
haben Bei ihrem Rückzug wurden ſie von regiernngstreuen Truppen
angegriffen Es entſpann ſich ein lebhafter Kampf in welchem die
Jnſurgenten geſchlagen wurden Die Verluſte der Letzteren werden
auf 400 Todte diejenigen der Regierungspartei auf 40 Todte und
90 Verwundete augegeben

Kleine Chronik
Berlin 16 Januar Zum Duell Der im Zweikampr

gefallene Dr Röwer iſt in Neuſtrelitz als Sohn des dort noch
lebenden Poſtraths Röwer geboren ſtudirte hauptſächlich in Berlin und
beſtand vor etwa zehn Jahren ſeine Prüfung als Arzt Er wurde
zunächſt Schiffsarzt bei verſchiedenen Geſellſchaften namentlich längere
Zeit beim Norddeutſchen Lloyd Mit dem Major v Wißmann machte
er die Expedition nach dem Viktoria Nyanza See wurde auf längere
Zeit Stationschef ſüdlich vom Fort Johnſton Der Grund zu dem
geſtrigen Zweikampf liegt weit zurück und betrifft eine Dame De la
Croix und Röwer gehörten Beide der ſogenannten Dienstagsgeſellſchaft
an die in den Viktoriaſälen tagte Ehe Röwer nach Afrika zu Wiß
mann ging ſchien die Streitigkeit beigelegt zu ſein Nun ſollen aber
beleidigende Briefe die auf die frühere Angelegenheit Bezug hatten
geſchrieben worden ſein von wem ſteht noch nicht ſicher feſt Dieſe
haben den Kampf herbeigeführt Dr Röwer hat felbſt ſeinen Be
kannten gegenüber der Sache faſt niemals Erwähnung gethan weil er
den Ehrenhandel ſelbſt engeren Kreiſen nicht zugänglich machen wollte

Gnueſen 16 Jannar Verhaftung eines Mörders
Großes Aufſehen erregte im Juli 1887 die Ermordung des Kaufmanns
Strelitz in Tremeſſen ohne daß der Mörder ermittelt werden
konnte Erſt jetzt iſt der muthmaßliche Thäter in der Perſon des Müllers
Kluszinski in Kletzko verhaftet und ins hieſige Gerichtsgefäng
niß eingeliefert worden

Eſſen 16 Januar Familiendrama Ein Zechenarbeiter
der geſtern Abend von der Arbeit heimkehrend ſeine Frau in intimemn
Verkehr mit einem anderen Arbeiter überraſchte tödtete dieſelbe
durch Beilhiebe und ſtellte ſich dann ſelbſt der Polizei

München 16 Januar Ein entſetzliches Drama ſpielte
ſich in vergangener Nacht in dem Hauſe Dachauerſtraße Nr 1a ab
Seit ungefähr einem Jahre wohnte im 3 Stockwerk der Lokomotiv
führer Tänzer mit ſeiner 28 Jahr alten Ehefrau Joſefa welche
nebenbei ein Nähgeſchäft betrieb Die Eheleute welche zwei liebliche
Kinder die 3 jährige Emma und den l jährigen Otto beſaßen
denen beide Eltern auf s Zärtlichſte zugethan waren lebten nach der
Ausſage der Nachbarn und Hausleute in glücklichſter Ehe mit einander
Geſtern Abend nun kam Herr Tänzer nach Hauſe ging aber noch ein
mal aus und kehrte erſt ſpät in der Nacht zurück Er begab ſich da
ſeine Frau wie er annahm feſt ſchlief in ſeinem Zimmer zur Ruhe
Heute Morgen 7 Uhr kam wie gewöhnlich ein bei Frau Tänzer be
ſchäftigtes Nähmädchen und wollte in das Zimmer das ſie aber ver
ſchloſſen fand als ſie mehrere Male vergeblich gepocht hatte weckte ſie
Herrn Tänzer der nach einem ebenfalls vergeblichen Oeffnungsverſuch
einen Stuhl herbeiholte und durch das Oberlicht in das Zimmer
ſah woſelbſt ſich ihm ein entſetzlicher Anblick bot ſeine Frau
und die beiden Kinder lagen in ihrem Blute ſchwimmend
im Bett Sprachlos vor Schrecken taumelte er vom Stuhle
herab und bedeutete dem Nähmädchen hinaufzuſteigen und durch s
Fenſter zu ſehen Nachdem das Mädchen die Lage überblickt
entfernte es ſich ſofort um Hilfe zu holen Es traf auch alsbald
einen Gendarmen der ſich mit in die Wohnung begab Er entfernte
das Oberlicht ſtieg in das Zimmer und riegelte von innen auf Der
ebenfalls ſofort herbeigerufene praktiſche Arzt Dr Vogt konnte nur
mehr den Tod der Mutter und der Kinder konſtatiren Beide Kinder
hatten ebenſo wie die Mutter weit klaffende Schnittwunden am Halſe
die mit einem Brodmeſſer das auf dem Boden lag zugefügt waren
Die Kinder lagen im Bette zu Füßen der Mutter hingeſtreckt Bett
und Fußboden ſchwammen förmlich im Blut Das geſtern erſt einge
tretene Dienſtmädchen erzählt daß als es geſtern beim Schlafengehen
das Meſſer mit fortnehmen wollte die Frau das Dienſtmädchen daran
hinderte da ſie es noch gebrauche Man vermuthet daß die Unglück
liche den Kindern vor der That ein Schlafmittel gegeben habe da man
gar keinen Lärm oder dergleichen hörte auch lag neben dem Bett ein
zerbrochenes Medizingläschen Die That dürfte nach allgemeiner An
nahme in einem Anfallexvon Geiſtesſtörung begangen worden ſein
was um ſo eher anzunehmen iſt da die Familie in guten finanziellen
Verhältniſſen lebte Dieſe Annahme erſcheint um ſo mehr begründet
als die Frau wie ſie des öſteren äußerte befürchtete der Tuberkuloſe
zum Opfer zu fallen nachdem einige ihrer nächſten Verwandten an
dieſer Krankheit geſtorben waren Jnfolge dieſer Furcht war ſie oft
von Melancholie befallen in welchem Zuſtand man ſie öfter weinend
traf Auch äußerte ſie des öfteren ſie wolle wenn ſie ſterbe ihre

r nicht zurücklaſſen aus Furcht ſie möchten in ſchlechte Hände
fallen

Zürich 16 Januar Offenes Geſtändniß Jn demFremdenbuche eines Schweizer Hotels wurde jüngſt in der Fremdenliſte
ein Fräulein M aus Bradford aufgeführt Unter der Rubrik

Stand war die Bemerkung beigefügt Auf der Suche nach einem
Ehemann

New York 16 Januar Zum Eiſenbahnunglück Bei
dem ſchon geſtern gemeldeten Zuſammenſtoß zweier Expreßzüge bei
Jerſey City wurden 40 Paſſagiere getödtet Eine gleiche Anzahl
iſt ſchwer verletzt worden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Voretzſch Concert Das vorgeſtrige 3 Abonnements Concert

des Königlichen Muſikdirektors Herrn F Voretzſch wurde mit der
lieblichen in romantiſchem Stile gehaltenen dur Symphonie
des leider ſo früh verſtorbenen H Götz durch unſer Stadt Orcheſter
eröffnet Der erſte Satz Allegro moderato ſtellt ſich als ein reiz
volles Weben und Wogen ſchöner Melodien dar neckiſch plaudernd
verkehren im Jntermezzo die verſchiedenen Jnſtrumente im Mittelſatze
auf eine elegiſche Melodie der Violinen lauſchend Jſt zwar das
folgende Adagio im Allgemeinen etwas breit durchgeführt ſo bietet
das herrliche Finale vollgiltigen Erſatz Das Orcheſter ſpielte außer
dem die akademiſche Feſtouvertüre von J Brahms der dieſe
bekanntlich als Zeichen der Dankbarkeit gegen die Univerſität Breslau
componirt hatte als er von ihr zum Ehrendoktor ernannt worden
war und die vier 1 4 3 6 wunderbaren urſprünglich vierhändig
geſchriebenen Bilder aus Oſten von R Schumann die unſer
Leipziger Meiſter Karl Reinecke in trefflicher Weiſe inſtrumentirt hat
Es braucht kaum erwähnt zu werden daß unſer wohlgeſchultes Stadt
Orcheſter ſeine Aufgabe zu großer Genugthuung löſte Wir gehen
gewiß nicht fehl wenn wir annehmen daß Herr Direktor Friedemann
dieſe drei Perlen der Tonkunſt auf ſeine Symphonie Concerte über
tragen wird Was die geſanglichen Darbietungen anbetrifft ſo hat
Herr Voretzſch den Zuhörern diesmal einen ſeltenen Genuß bereitet
inſofern er ein auf dieſem Gebiete hochgeſchätztes Künſtlerpaar Frau
Schmitt Cſanyi und Frl Adele Asmann aus Berlin engagirt
hatte Sie trugen in wohl ausgeglichenem Zwiegeſang Haydn s Thyrſis
und Nice V Lachners Schlaflied A Schmidt s Sommernacht und
beſonders ſchön die Brahms ſchen Boten der Liebe und die im
ungariſchen Charakter gehaltenen Schweſtern deſſelben Meiſters zu
hohem Genuß des Publikums vor Jm Sologeſang begriſterte Frän
lein Asmann vor Allem durch deſſen köſtliches Lied Jmmer leiſer
wird mein Schlummer und durch ſein Ständchen das am Schluſſe
der Strophe eine eigenartige Wendung nahm Frau Schmitt Cſanyi
eine geborene Ungarin ſang in der Nationalſprache und mit dem
Nationalfeuer drei ungariſche Volkslieder das erſte mehr im Laſſan
tempo die zwei übrigen im hellen Friſchka und erzielte damit reichen
Beifall der ſie zur Wiederholung des erſten Liedes des Mariſchka
bewog Die Direktion der Orcheſterſätze und die Begleitung zu den
Geſängen hatte Herr Muſikdirektor Voretzſch wieder ſelbſt übernommen
Das vierte Concert findet Montag den 5 Februar ſtatt
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c HER E a2 Wir empfehlen in bervoyase E 52 T

n derS Neuheiten in ſchwarzen und farbigen Kleiderſtoffen
zieht

9 in jeder Preislage dieſever Mtir 90 Pfg 1,00 1,25 1,50 1,75 2,00 TO Sohwarze reinwollene Fantasiemuster 100 bis 120 Ctm brrit e 0 in 5H waſhper Mtir 11 öö 1,20 1,50 1,75 00 mehrSohwarze Gachemirs reine Wolle 100 bis 120 Cim breit u h 300 c r
nH Parbige reinwollene Stoffe in großen Sorkimenten von 90 Pfg ver Meter an 5 M

S ſprißa e F i hen a mJ die vn a S Leilpeaigerstrasse 97 wort
2 UVebersichtliche Muster Collectionen stehen franco zu Diensten 8 Bün

Ecke0000000 H SD Be V abgeA Rientor er Gebr Jcönceſſ Heilgehülfe n Jahneperatenr H O H 2 z ung un ſteue

KAGnigstrosse 17 De dRechW e eng gfer Täglich frische Holl Austern Helgol Hummer leb und gekoeht I WMenchtrurgiſchen keiſinngen Kulegen I R zetvon Berdaänden Schröpfen Sehen von Astrachan Cawviar mild ges und ohne Salz Crauringe 9 gehg
natürftichen und Hünßtlichen Dintegetn in unerreichb Qualität 9 NachWMWaſſiren Zahnzieden Plombiren r G eKeinigen 2c er Winterrheinlaehs Woserluchs Kibwanle h z m old A gar von unStrassburger Günseleberpasteten in Terrinen und en cerout r e a gr I r M eſtPhöni ARähmaſchinen Vrische Pökelzungen Prager Schinken mit und ohne Kochen zum LKochers drop n ng a Sag

Schunellnäher Frische Perig Trüſtein Artischnnken Kopfsalät Racdies Scllery und Salatgurlkken F B Tittel empe
nd datugſſche Frang Poularden Ung Puter Capaunen Enten ung Hähnechen Gold u Silberwagren Bijonterie h

Singer und Ringſchiffchen Näh 5 waaren Fabrikmaſchinen empfiehlt Vienländer Gänse Pfd 68 Pfg I iebongueretrasseo 165 der
I Schömimg Feiste Vasanen Schnepfen Wachteln Lercehen Perl Sehnee und Kascelhöhner m 3 feſts 9 Anfertigung von Damenkoſtümen in ardiDochriggaſſe 1 1 Birkwild Kennthierrücken und Keulen n her d Hanf unte Jeder ensntte
Nähmaſchinen Reparatur Werkſtatt Sämmtliche tonen Kreſsolinitte stets frisch Div Sorten Wafelkäse Engüsh poken h Parkſtr De

an

W S See a 9Und Booren Weine f t reineim Aromatisohe Sieg
S iſt e

J e r 3aus der Kelterei von C Wesohe Quedlinburg ver sus an prüfe und versleiche a i
prämiirt mit vielen gorerw Medaillen un d erſten Preiſen schmecohkt nichè Direkter Amport S Lach

nach den Urtheilen von Autoritäten und vielen z s dJohannisbeerwein namhaften Aerzten eben ſo gut als echter Tokayer Desshalb wenn Sie noch nieht r Brtsinal Nackuns W r h S eur
und auch im Geſchmack von dieſem nicht zu unterſcheiden getrunken haben Seſetzlich r h eStachelbeerwein etwas herber voller Erſatz für Sherry r Preise a 8 von der S a

nach dem Gutachten des Städt chem Laboratoriums 9 Plauntage dHeidoel beerwein Stuttgart den beſten Rothweinen an die Seite zu ſtellen t g m f g g C 9 Parnakan Ssalnk Aben

Preiſe e Java Sele en weiß u roth à Fl incl 100 Pfg Preis per Pfund Mk 2 und 2,80 hautStachelbeerwein a 100 i her AnternzhnunS ſeinen Veln S Be Por V arg ehenang iexc 5 e J Halle bei Dtto Zur in r u 3Niederlage für Halle bei F ranz Köppe Wein T h a eu Bierhandlung Gr Rittergasse f Albmar

n ie nehener r n De Geschàäfts Eröffnungr t auciempfiehlt und liefert 18 Fl 3 Mk ne escha te r nung

7 W I 2 2 4 S teKulmbacher Exportbier ann bitte probiren Vie e
5 2 t Einem geehrten hiesigen sowie auswärtigen Publikum hierdurch zur ge 4von vormals Carl Petz jetzt Aktien Gefellſchaft r I Kidſchwerſte O fie d liefert 20 J 3 r diesen fälligen Kennutniss dass ich am heutigen Tage am hiesigen Platze nſchwerſte Qualität empfiehlt und liefert 20 Fl 3 Mk k HarFreybergeBräes Lagerbier Sein delicater Geschmack 37 G C lnusstrs S 5

don Hermann Freyberg ſowie das köstliche Aroma die ahb in nächster Nähe des Marktes unter der Firma d
S g Pilsenen Bien solute Reinheit vortretkliche C P Masenseolze eſſe
der Feldſchlöſſchen Vrauerei Halle a a e rizotie Ex ßi 4 r e 30 55 3 Mk frei Haus Bekömmlichkeit und Srosse eine Handlung sämmtlicher e sowie Käm e u S

ie Exportbier u Fruchtwein Handlung von sgiebigkei ir die leder schwäamme Fussmatten Schenertücher ete eröffnet habe maFranz kö 0 Gr Ritter aſſe 13 t wir a slereh Se Langjührig ge Kenntniss der Brauche sowie der ersten Beznasqunellen setzen tret
p g rühmt von Chemikern wie a den e u mich beehrenden r an bei reollier conlanter

D ſelbſt D utſech Porterbier Go v itt Döll ti v Be ien ung ige Preise notiren zu können mieigen Saſerbier er ſe von Ritterzut bis t Kochkuustverständigen i Lon Wein Ünternebmen einem verehrlichen Publikum bei Bedarf bestens geſ

7 7 sumenten empfohlen haltend zeichne darGanz lein es mens W zu e Hochachtungsvoll ergebenst Kur7 Wer wirklich guten garantirt a C 0 d glüdessen Etagen nur für einz Leute oder zum Abvermiethen passen in Näbe n t den 18 Jannar 1894 26 S ZüGymnasium Inlie a 8 ist s0 bei ca 6000 M Anzahl zu verkaufen reinen Cacao trinken will dem lerGefß Off u 52 280 betf Hansenstein Voglev A Halle a S Se e beim EKinkautfe plie
stets zu ver ange n

erir lich e usverkauf Nur ächt mit obiger Schutzmarke und Daumens S äer FirinaSo 94 3124 e S LCLommandltgesellschaft Atlas Mürnhberg 46 Leipzigerstr Se 6 S Erhältlich in allen durch Plakate er Rosshaare
S Kenntlichen Hanälaungen in undfindet nur noch kurze Zeit ſtatt e

Es ſind noch vorhanden S Fertige BoftemHerren Anzüge e 6 Nepſe MatratzeSommer Veberzieher C al a äeHerren Mäntel e alle Sorten Mittelſtraße 4 Bis n gtist Ieree eis e Geluch J ee U e empfehltArbeitshosen e ehren er v 14Ferner mache ich ganz beſonders auf I Poſten a i he Dominos 53 zgleiche Dſchwarze I farbige Cloth u Sergefutter e l od 2 and gleichaugſehende Koſtilme 3 2
fwertf x sohr billigen Preisen l zu leih geſ Off u B 48 Exp d Ztg o m aaufmerkſame Alb Brand Jonrrsverwan S Gebr Weizen l Gerste

n oufursverwalter e à Pfd 20 Pfge 4 n netter In meinem eigeons Aer ein eingerichteten Bettenlager
n V e r 4 t n e Ernte Etehen sets en 35 10 compleiſte Betten in Aen ver

4 e n gutkoch Hülfenfrüchte empfiehlt sottedeuen Preis agen fertiget A Trautwein Gr Ulrichſtr 31 mee u
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